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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

vor einigen Jahren bastelte ein 

behinderter Mann  einen Krippenstall 

für mich. Schindeldach, feste Säulen, 

vorne weit offen, damit genug Platz 

für meine Krippenfiguren ist. Aber 

etwas Besonders hat mein Stall doch: 

auf der Rückseite ist noch eine 

weitere, kleine Tür eingebaut. „Wozu 

ist denn diese Tür da hinten gut?“ 

fragte ich meinen Krippenbastler. 

„Vorne“ hat er gesagt, vorne kommen 

die großen Leute rein, die Könige z.B., 

aber durch diese Tür, da können auch 

die Kleinen rein, die Armen, die 

Schwachen, die Kranken, die, die sich 

vielleicht schämen über ihren inneren 

oder äußeren Aufzug. Die kleine Tür 

ist da, damit wirklich auch jeder sich 

zum Jesuskind schleichen kann.“ 

Damit hat dieser behinderte Mann 

genau getroffen, worum es an 

Weihnachten geht. Es geht darum, 

dass wir alle zu Jesus, dem 

Gottessohn, kommen können. Alle, 

auch jene ohne Ansehen, Einfluss, 

Prestige. Alle, auch jene, die nichts 

vorzuweisen haben. Alle, auch jene, 

die mit leeren Händen kommen 

müssen. 

Das sagt uns mit schönen Worten die 

Lesung des Weihnachtstages aus dem 

Brief des Apostels Paulus an Titus: „Als 

die Güte und Menschenliebe Gottes, 

unseres Retters erschien, hat er uns 

gerettet – nicht weil wir Werke 

vollbracht hätten, die uns gerecht 

machen können, sondern aufgrund 

seines Erbarmens,…“ (Tit 3,4.5.) 

Gott sei Dank! Wir müssen uns die 

Rettung nicht erkaufen, nicht 

erarbeiten, nicht verdienen. Sie ist uns 

schon geschenkt durch dieses Kind 

von Bethlehem, in dem uns die Güte 

und Menschenliebe Gottes erschienen 

ist. Wir dürfen mit leeren Händen 

kommen zu Gott – wenn nur das Herz 

voller Sehnsucht ist nach Friede, 

Vergebung und Heil. 

So gibt uns die kleine Tür in meinem 

Krippenstall und das Wort des 

Apostels eine echte Ermutigung für 

das kommende Weihnachtsfest. Sie 

sagen uns: Komm zum Kind in der 

Krippe. Komm zum gemeinsamen 

Gottesdienst in die Kirche. Auch wenn 

du lange nicht mehr da warst; auch 

wenn du nichts vorweisen und nichts 

hermachen kannst. Das Kind in der 

Krippe wartet auf dich. Und wenn du 

nicht vorne herein magst, dann komm 

halt durch die Hintertür. 

Lass dich beschenken von der Güte 

und Menschenliebe Gottes und 

schenke diese Güte weiter auch in 

deinem Leben, in deiner Familie, an 

deinem Arbeitsplatz, in der Schule 

oder wo auch immer. 

Dazu wünsche ich Ihnen den Mut und 

für die kommenden Festtage den 

Segen des menschgewordenen 

Gottessohnes.  

Ihr  

Pfr. Albert Zott 



                                                      Aus dem Pfarrverband                                                3 

 

Liebe Pfarrgemeinde, 

mein Name ist Andreas Gams, ich bin 

Jahrgang 1988, verheiratet und wohne 

in Sachsenkam. 

Beruflich begann ich 2004 bei der 

Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen 

und war in den Bereichen Kunden-

betreuung sowie Compliance tätig. 

Während dieser Zeit habe ich 

nebenberuflich mein Studium in 

Betriebswirtschaftslehre 

abgeschlossen. 

 

Zum 01. Oktober 2017 habe ich die 

neu geschaffene Stelle als 

Verwaltungsleiter in der Stadtkirche 

Wolfratshausen und dem 

Pfarrverband Aufkirchen angetreten. 

Die Kernaufgaben umfassen die 

Leitung und Organisation des 

Verwaltungs- und Haushaltsverbundes 

sowie der Kirchenverwaltung, 

Personalführung, Haushalt und 

Finanzen, Bauangelegenheiten sowie 

Immobilien und Liegenschaften. Ich 

freue mich nun die Seelsorger und 

allen voran Herrn Dekan Beham und 

Herrn Pfarrer Zott bei den vielfältigen 

Verwaltungstätigkeiten zu entlasten. 

Die Seelsorger haben damit mehr Zeit  

für ihre eigentliche Aufgabe im 

pastoralen Bereich.  

Sie erreichen mich unter der E-Mail 

agams@ebmuc.de sowie im Pfarrbüro 

St. Andreas Wolfratshausen am 

Montag und Mittwoch (Tel 08171 

48270). An den Tagen Dienstag und 

Donnerstag im Pfarrbüro Mariä 

Himmelfahrt Aufkirchen (Tel: 08151 

9987980). 

Ich freue mich auf viele schöne 

Begegnungen mit Ihnen sowie auf die 

Zusammenarbeit mit den Seelsorgern, 

den Mitarbeitern und den vielen 

Ehrenamtlichen aus Kirchenver-

waltung und Pfarrgemeinderat. Die 

Aufnahme in den ersten Tagen war 

sehr herzlich, wofür ich mich bei allen 

sehr bedanken möchte. 

Herzliche Grüße 

Andreas Gams 
 

 Kirchliches Engagement – Warum?  

 

Familie der Ort, wo ich meinen 

Glauben in der Gemeinschaft lebe  

und mich dafür weiter gerne einsetzen 

werde“. 

Herzliche Grüße vom Starnberger See 

Hans-Jürgen Seitz                                                                   
                         

„Ich mache gerne 
mit, weil mein 

Glaube an Gott 

ein ganz zentraler  

Lebensinhalt ist. 

Unsere Pfarrei ist 

neben meiner 
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Kandidieren. 
Jede und jeder kann das Leben der 

Pfarrgemeinde zusammen mit 

anderen gestalten und Verantwortung 

übernehmen. Jede und jeder hat ganz 

eigene Fähigkeiten. Im Pfarrgemein-

derat hat jedes Mitglied andere Kom-

petenzen und Sichtweisen – und das 

ist gut so, denn sie werden gebraucht. 

Wer sich engagiert, hat auch selbst 

etwas davon. 

 

Mitgestalten. 
Im Pfarrgemeinderat laufen die Fäden 

des ehrenamtlichen Engagements der 

Pfarrgemeinde zusammen. Hier gibt 

es den Überblick über alle Gruppen 

und Aktivitäten und es entstehen viele 

gute Ideen. Es geht darum, die eigene 

Pfarrgemeinde mit zu prägen, die 

Zeichen der Zeit zu erkennen, darauf 

zu reagieren und die gesellschaft-

lichen und politischen Verhältnisse vor 

Ort mit zu gestalten.  

 

Mitbestimmen. 
Die Mitglieder des Pfarrgemeinde-

rates haben ein Mandat der gesamten 

Pfarrgemeinde und können deswegen 

viele Dinge in der Pfarrgemeinde 

anregen und umsetzen, so zum  

 

 

Beispiel bei Angeboten für Jung und 

Alt, Familien und Kindern, der 

Gestaltung von gottesdienstlichen 

Feiern, der pastoralen Planung, der 

sozialen oder karitativen Arbeit sowie 

der Kooperationen mit und der 

Unterstützung von katholischen 

Verbänden wie dem Katholischen 

Deutschen Frauenbund oder dem 

Kolpingwerk. 

 

Im Februar 2018 steht die Neuwahl 

des Pfarrgemeinderates auch in den 

vier Pfarrgemeinden unseres Pfarrver-

bandes an und dazu brauchen wir Ihre 

Unterstützung. 

 

 
 

Wenn Sie Ihre Fähigkeiten einbringen 

wollen, melden Sie sich bitte für eine 

Kandidatur. Schlagen Sie geeignete 

Kandidatinnen und Kandidaten vor 

und nehmen Sie Ihr Wahlrecht wahr. 

Ihre Pfarrgemeinderäte und der 

Pfarrverbandsrat stehen Ihnen für 

weitere Details und Fragen gerne zur 

Verfügung. 
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Die Mischung macht’s! 
Jugendliche und junge Erwachsene 

sind ein wichtiges Element in unserer 

Kirche und sind ab 16 Jahren für ein 

Mandat im Pfarrgemeinderat wählbar. 

Wahlberechtigt ist, wer am Wahltag 

das 14. Lebensjahr vollendet hat. 
 

 
 

Der BDKJ als Dachverband der katholi-

schen Jugendverbände hat unter dem 

Motto „Mehr junges Gemüse! Die 

Mischung macht's.“ ein Set von Post-

karten zur Pfarrgemeinderatswahl 

entworfen, die wir in den Kirchen 

verteilen werden. Die dürfen Sie dann 

auch weiter verschenken, sowohl an 

„junges Gemüse“, als auch an „reifere 

Früchte“. ☺    (HD) 

 

 

Ökumenischer Neujahrsempfang 
Donnerstag, 18. Januar 2018 um  

19.30 Uhr im Pfarrheim Aufkirchen: 

„Kirchliche Analphabeten – WER 

spricht WAS über die Kirche und 

WIE?“ 

Festvortrag und anschließende Dis-

kussion mit Dr. Stephanie von Luttitz, 

Vorsitzende des BDKJ in der Erz-

diözese München und Freising. 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf gute Gespräche 

und den Austausch mit Ihnen! (HD) 

 

Abschied von Pfarrer Wandachowicz                  
Das Perchaer Patroziniumsfest St. 

Christophorus am 23. Juli wählte 

Pfarrer Piotr Wandachowicz aus, um 

sich in einem feierlichen Dankgottes-

dienst offiziell vom Pfarrverband 

Aufkirchen zu verabschieden.  
 

 
 

Die Fahnenabordnungen der Vereine 

säumten den Gottesdienst und der 

Kirchenchor unter der Leitung von Nils 

Schad führte die Salieri-Messe auf. In 

seiner Ansprache ließ Pfarrer 

Wandachowicz die gute Zeit seines 

13-jährigen Wirkens am Starnberger 

See, erst als Pfarrer von Percha und 

Wangen und seit 2008 als Leiter des 

Pfarrverbands Aufkirchen Revue  
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passieren und dankte für die Unter-

stützung der Menschen in den vier 

Pfarreien, ohne die, wie der Starnber-

ger Merkur titelte, „der Pfarrer ein 

armer Hund“ wäre.  

Bei der anschließenden Feier im Pfarr-

garten nach der Fahrzeugsegnung 

überreichten PVR-Vorsitzender Heinz 

Diehl und die vier PGR-Vorsitzenden 

als Abschiedsgeschenk ein Foto-Buch 

und einen Gutschein des Pilgerbüros. 

Bürgermeister Rupert Monn bedankte 

sich für die hervorragende Zusammen-

arbeit mit der Gemeinde z.B. in Bezug 

auf die Nutzung des Berger Kirchen-

grundstücks für die Unterbringung der 

Flüchtlinge. Er überreichte Pfarrer 

Wandachowicz die Bürgermedaille in 

Silber. (ABr)  

 

Amtseinführung von 
Pfarrer Albert Zott 
Am Samstag, 14. Okt- 

ober 2017 fand in der 

Pfarrkirche von  

Aufkirchen als Vor- 

abendgottesdienst  

zum Kirchweihfest die 

Amtseinführung von Pfarrer Albert 

Zott statt. Zur Eröffnung wurde die 

von Kardinal Reinhard Marx verfasste 

Ernennungsurkunde verlesen und der 

Vertreter von Dekan Gerhard Beham, 

Pfarrer Peter Vogelsang übergab den 

Schlüssel zur Aufkirchener Pfarrkirche. 

Die Hl. Eucharistie feierte Pfarrer Zott 

gemeinsam mit den im Pfarrverband 

tätigen Geistlichen.  

Musikalisch gestaltet wurde der 

Gottesdienst vom Kirchenchor mit der 

Missa Brevis in G von Mozart. 

 
 

Bei dem anschließenden Empfang 

im voll besetzten Aufkirchener 

Pfarrsaal, wo die Lüßbacher Blas-

kapelle aufspielte, hieß Bürger-

meister Rupert Monn Pfarrer Zott 

in der Gemeinde Berg willkommen 

und zeigte sich sehr zuversichtlich 

für die anstehende Zusammenar-

beit.  
 

 
 

Der PVR-Vorsitzende Heinz Diehl 

begrüßte den Pfarrer im Namen 

des Pfarrverbands, Anneliese Doll 

im Namen der Pfarrei Aufkirchen 

die Starnberger Bürgermeisterin 

Eva John für die Gemeindeteile 

Percha und Wangen und Pfarrer 

Johannes Habdank für die evan-

gelische Gemeinde Berg. (ABr)  
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Samstag, 16.12. 
 7.00 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe für +Konrad Sailer (JM) 

 16.00 Percha, Malteserstift Heilige Messe 
für +Josef u. Ottilie Oberhofer u. +Angeh. Ritter 

 18.00 Wangen, Pfarrkirche Vorabendmesse mit Stubenmusi, anschl. 
Advents-Glühwein 

für +Angeh. Fam. Schuller u. Springer; für +Maria 

Korneli 
 18.00 Kempfenhausen, MS-Klinik Heilige Messe 

 18.30 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Rosenkranz 

 19.00 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Vorabendmesse 

für +Markus Meier; für +Sebastian Steinsberger; für 

+Anton Meisinger und +Angehörige; für Gregor Wolf  

Sonntag, 17.12. 3. ADVENT (Gaudete) 
 7.30 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe 

 9.00 Höhenrain, Pfarrkirche Pfarrgottesdienst 

für +Eltern u. Geschwister Reindl-Buchner; für 

+Mathilde Buchner u. +Angeh. Holze-Buchner; für 

+Elisabeth Buchner u. +Angeh. Buchner-Pirkl; für +Max 

Leitner u. +Angeh. Leitner-Kapser; für +Alois u. 

Kreszenz Buchner u. +Annemarie Schauer 
 9.15 Percha, Pfarrkirche Pfarrgottesdienst 

für +Pfarrer Alfred Kolbe; für die Armen Seelen; für 

+Karl Jäger u. +Eltern Hölzl 
 10.30 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Pfarrgottesdienst und Kinderkirche 

für +Werner und Sofie Ruf; für +Angehörige Glöckner 

und Neustifter; für +Josef Darchinger (JM); für +Maria 

Moser (JM) 
 18.00 Farchach, St. Nikolaus Paradeisspiel 
 19.00 Farchach, St. Nikolaus Christgeburtsspiel 

Montag, 18.12. 
 7.00 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe für alle Kinder 

 19.00 Höhenrain, Pfarrkirche Rosenkranz für den Frieden in der Welt 

Dienstag, 19.12. 
 7.00 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe für den Frieden in der Welt 

 8.00 Berg, St. Johannes Heilige Messe 
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Mittwoch, 20.12. 
 7.00 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe für +Angehörige der Familie Ruppert; 

für + Irmgard Mössmer 
 18.00 Wangen, Pfarrkirche Heilige Messe für +Kurt Raschke 

Donnerstag, 21.12. 
 7.00 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe 

für alle Verstorbenen der Gemeinde 
 18.00 Percha, Pfarrkirche Rosenkranz, Beichtgelegenheit 

 18.30 Percha, Pfarrkirche Heilige Messe für die armen Seelen; für +Josef Grasl 

 19.00 Höhenrain, Pfarrkirche Anbetungsstunde 

Freitag, 22.12. 
 7.00 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe für +Georg Seitz  

Samstag, 23.12. 
 7.00 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe nach Meinung 

 18.00 Wangen, Pfarrkirche Vorabendmesse 

 18.30 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Rosenkranz 

 19.00 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Vorabendmesse 

 19.00 Höhenrain, Pfarrkirche Adventliche Vorabendmesse 

Sonntag, 24.12. 4. ADVENT, Adveniat-Kollekte 

 7.30 Aufkirchen, Kloster Hl. Messe 

 9.15 Percha, Pfarrkirche Pfarrgottesdienst 

 10.30 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Pfarrgottesdienst für alle Kranken der 

Pfarrgemeinde; für +Ehepaar von Hallerstein 

 15.00 Percha, Malteserstift Gottesdienst 

 15.30 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Kinder-Christmette 

 16.30 Percha, Pfarrkirche Kinder-Christmette 

 16.30 Höhenrain, Pfarrkirche Kinder-Christmette 

 21.00 Aufkirchen, Kloster Christmette 

 21.30 Percha, Pfarrkirche Christmette – der Chor singt die Pastoral-Messe von 

Karl Kempter 

 22.30 Höhenrain, Pfarrkirche Christmette – der Chor singt die Orgel-Solo-Messe in 

B von J. Haydn 

für +Sepp Reindl u. +Angeh. Reindl-Buchner 
 22.30 Wangen, Pfarrkirche Christmette 

 23.00 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Christmette 
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Montag, 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN – 
WEIHNACHTEN, Adveniat-Kollekte 

 7.30 Aufkirchen, Kloster Hochamt 

 9.00 Höhenrain, Pfarrkirche Hochamt – es singt der Kirchenchor 

   für +Ursula u. Konrad Monn u. +Fam. Spiegl; für 

+Benedikt Much; für +Stefan Kraus u. +Karl Kraus; für 

+Schorsch Nachtmann 
 10.00 Percha, Pfarrkirche Hochamt 

für +Joachim Paggen z. St. A.; für +Jürgen von Poblotzki 

 10.30 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Hochamt - der Chor singt die Paukenmesse von J. 

Haydn und Auszüge aus dem Weihnachtsoratorium von 

J. S. Bach  

   für +Peter Kontae 

Dienstag, 26.12. HL. STEPHANUS, Erster Märtyrer 
 7.30 Aufkirchen, Kloster Festgottesdienst  
   für +Mathilde Rüdiger 
 9.00 Mörlbach, St. Stephanus Festgottesdienst zum Patrozinium mit 

Pferdesegnung  
   für +Johann Huber (JM) 
 9.00 Höhenrain, Pfarrkirche Festgottesdienst 

für +Johann Dreher; für +Fini u. Erwin Jensch, +Rudolf 

Steuer, +Anna Sing, +Emmeram u. Katharina Kraus; für 

+Johann u. Anna Porzel; für +Berta Märkl z. St. A. 

 10.30 Harkirchen, St. Peter u. Paul Festgottesdienst  
   für +Stefan Wolf 
 10.30 Wangen, Pfarrkirche Festgottesdienst, Segnung der Kinder 

 10.30 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Festgottesdienst  
   für +Johann Hohenthanner (JM) 
 17.00 Berg Waldweihnacht 

Mittwoch, 27.12. 
 7.00 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe 

für +Angehörige der Familie Ruppert 

Donnerstag, 28.12. 
 7.00 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe in besonderen Anliegen 
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Freitag, 29.12. 
 7.00 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe  
   für +Angeh. Familie Ohnesorg 
 

Samstag, 30.12. 
 7.00 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe  
   für +Wohltäter 
 16.00 Percha, Malteserstift Heilige Messe 

18.30  Aufkirchen, Wallfahrtskirche Rosenkranz 

 19.00 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Vorabendmesse 
 

Sonntag, 31.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
 7.30 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe 

 9.00 Höhenrain, Pfarrkirche Pfarrgottesdienst 

für +Max Leitner u. +Angeh. Leitner-Kapser; für +Anton 

Nachtmann; für +Anton Öchsel, +Heini Voigt, +Eltern 

Rattenberger, +Großeltern Fritz u. +Maria Fritz 
 9.15 Percha, Pfarrkirche Pfarrgottesdienst 

 10.30 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Pfarrgottesdienst 
für +Silvester Miller 

 17.00 Wangen, Pfarrkirche Heilige Messe zum Jahresschluss 

 17.00 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Heilige Messe zum Jahresschluss 
 

Montag, 01.01. NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER 
MARIA 

 7.30 Aufkirchen, Kloster Festgottesdient 

 9.00 Höhenrain, Pfarrkirche Festgottesdienst 

für +Johann Schmid u. +Angeh. Schmid-Dentler; für 

+Walter u. Gerlinde Schmid 
 10.00 Percha, Pfarrkirche Festgottesdienst 

für +Karl Jäger u. +Eltern Hölzl 
 17.00 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Festgottesdienst 

Dienstag, 02.01. 
 7.00 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe 

 8.00 Farchach, St. Nikolaus Heilige Messe  
   für alle +Farchacher 
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Mittwoch, 03.01. 
 7.00 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe 
 

Donnerstag, 04.01. 
 7.00 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe 

 18.00 Percha, Pfarrkirche Rosenkranz, Beichtgelegenheit 

 18.30 Percha, Pfarrkirche Heilige Messe 

 19.00 Aufkirchen, Kloster Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 

Freitag, 05.01. 
 7.00 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe 
 

Samstag, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE 
Aussendung der Sternsinger, Kollekte für die 

Katechetenausbildung in Afrika 

 7.30 Aufkirchen, Kloster Festgottesdienst 

 9.00 Höhenrain, Pfarrkirche Festgottesdienst 
für +Resi u. Martin Klostermeier 

 9.15 Percha, Pfarrkirche Festgottesdienst 
für +Karl Jäger u. +Eltern Hölzl 

 10.30 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Festgottesdienst 
für +Franz Gastl-Pischetsrieder (JM) 

 10.30 Wangen, Pfarrkirche Festgottesdienst 
für die +Kameraden der Freiw. Feuerwehr 

 16.00 Percha, Malteserstift Heilige Messe 

 18.00 Kempfenhausen, MS-Klinik Kath. Wortgottesdienst 
 

Sonntag, 07.01. TAUFE DES HERRN 
 7.30 Aufkirchen, Kloster Heilige Messe 

 9.00 Höhenrain, Pfarrkirche Pfarrgottesdienst 

 9.15 Percha, Pfarrkirche Pfarrgottesdienst 

 10.30 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Pfarrgottesdienst 

 18.30 Aufkirchen, Wallfahrtskirche Evangelischer Gottesdienst
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50 Jahre katholischer Kindergarten  
Die 50-Jahrfeier des Kindergartens 

begann mit einem festlichen Gottes-

dienst in unserer Pfarrkirche. Die Kin-

der waren festlich gekleidet, meist in 

Tracht. Vor dem Altar segnete Pfarrer 

Wandachowicz die Kinder und wün-

schte ihnen eine gute Zukunft mit 

Gott für ein langes Leben. Die Feiern-

den zogen anschließend in den Kin-

dergarten. Jede Altersgruppe führte 

einen Tanz um den Maibaum auf.  

 

Frauenbundwallfahrt nach 
Bernbeuren und Mindelheim  
In der Wallfahrtskirche „Maria Heim-

suchung“ – ein Kleinod mit herrlichem 

Stuck und Fresken – feierte Pater Jo-

seph eine Messe mit den Wallfahrern.  

Mindelheim mit der malerischen 

Altstadt, den markanten Toren und 

Türmen und dem zentralen Marien-

platz war das nächste Ziel und lockte 

mit vielen Einkehrmöglichkeiten. Min-

delheim gehörte als Enklave lange zu 

Bayern – daher das Wappen im Turm. 
  

Frauenbund plant Erlebnisreise 
Vom 10. bis 15. Juni 2018 geht die 

Reise ins Veneto. Berühmte Städte 

wie Venedig, Padua und Verona war-

ten auf unseren Besuch. Neben den 

Sehenswürdigkeiten bleibt Zeit für 

Thermalbäder (Info: E. Schickhaus).   

 
 

Frauenadvent am 12. 12. im Pfarrsaal  
Um 19.30 Uhr findet unser jährlicher, 

gemütlicher Frauenadvent begleitet 

von weihnachtlicher Musik statt.   
 

Caritas / Seniorenreise nach Bamberg 
Die Weltkulturstadt Bamberg war das 

Ziel der drei-tägigen Reise. Die vielen 

Sehenswürdigkeiten, wie das Brücken-

haus, Klein Venedig, das Mühlenvier-

tel und einmalig der prächtige Dom 

mit der mittelalterlichen Skulptur des 

Bamberger Reiters beeindruckten. 

Einen weiteren Teil der Stadt konnten 

wir vom Schiff aus erleben. Ein Ausflug 

nach Coburg führte durch die liebliche 

Landschaft an Vierzehnheiligen und 

Kloster Banz vorbei. Über den Steiger-

wald ging es nach Hause 
 

Caritas/Seniorenkreis plant 2018 
Allgäureise 
Die Senioren dürfen sich auf die näch-

ste Reise vom 16. bis 18. September 

2018 nach Balderschwang im Allgäu 

freuen (Info: A. Perkuhn).   
 

Advent bei Caritas / Senioren 16.12. 
Der Caritas / Seniorenkreis lädt zum 

festlichen Seniorenadvent am 16.12.  
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um 14.30 Uhr in den Pfarrsaal Aufkir-

chen ein. Pfarrer Zott und Maria Ott 

gestalten die Feier mit bayerischen 

Geschichten, begleitet von der 

Höhenrainer Stubnmusi.  
 

Großer Zuspruch zum Pfarrfest 
An der Fronleichnamsprozession nah-

men viele Gläubige teil. Anschließend 

hatte der Pfarrgemeinderat zum Pfarr-

fest eingeladen. Für das leibliche Wohl 

war reichlich gesorgt und die Blasmu-

sik erfreute das Herz.  
 

Patroziniumsfest mit Lagerfeuer 
Das Namensfest unserer Kirche be-

gann morgens mit einer Messe. Am 

Abend nach der Lichterprozession hat-

te der Pfarrgemeinderat zum ersten 

Mal einen Umtrunk am Lagerfeuer vor 

dem Pfarrheim vorbereitet. Dies fand 

einen überraschend großen Zuspruch 

und wird bestimmt wiederholt. 
 

Erntedankfest der Kinderkirche (KiKi) 
Die Kinderkirche feierte in der Pfarr-

kirche Mariä Himmelfahrt einen Ernte-

dankgottesdienst. Anschließend im 

Pfarrheim, wartete der Obst- und 

Gartenbauverein auf die Kinder. Sie 

konnten bei der Apfelsaftherstellung  

 
helfen und erlebten die Vielfalt der 

Apfelverwendung. Es war ein Besin-

nen auf Gottes Gaben aus der Natur. 

Ein Erntedank zum Anfassen.  
  

KiKi feiert am 17.12. das Lucia-Fest 
KiKi feiert das Lucia-Fest in der 

Pfarrkirche Aufkirchen. Die Kinder  

ziehen in einer Lucia-Prozession von 

der Kirche zum Pfarrheim. Dort erhal-

ten sie Lucia-Brötchen und dürfen ihr 

Adventlicht mit nach Hause nehmen.  
 

 Spielenachmittag der Ministranten  
Die Ministranten (Minis) trafen sich 

zum Spielenachmittag im Aufkirchner 

Pfarrsaal. Viel Spaß gab es bei Kuchen, 

Saft und anregenden Spielen. Der 

neue Kicker fand regen Andrang. 
 

Adventsfeier der Minis am 15.12.  
Kommt zur Adventsfeier am 15.12. um 

16.00 Uhr in den Pfarrsaal. Nach 

einem besinnlichen Teil erwartet Euch 

ein abwechslungsreicher Nachmittag.  
 

Sternsinger – Kinder helfen Kindern!      
Die Einkleidung findet am Donnerstag, 

den 21. Dezember um 17.30 Uhr im 

Pfarrheim Aufkirchen statt. Wer will 

mitmachen? Einfach hingehen oder 

meldet Euch einzeln oder als Gruppe 

im Pfarrbüro oder bei Familie Kiendl.  

Am 5. Und 6. Januar 2018 besuchen 

die Sternsinger viele Haushalte. Das 

diesjährige Motto der Sternsinger lau-

tet: „Gemeinsam gegen Kinderarbeit – 

in Indien und weltweit.“ Mitglieder 

der Pfarrei Aufkirchen, die besucht 

werden möchten, können sich im 

Pfarrbüro oder bei Familie Kiendl 

melden. (WVi) 
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Anmeldung für 2018/2019                
im kath. Kindergarten 
St. Christophorus 
 

Die Anmeldung erfolgt an 

zwei Tagen. Am 

Informationsnachmittag, Dienstag, 
23.01.2018 von 14.00  bis 16.00 Uhr  

haben die Eltern und die Kinder  

Gelegenheit, die Räumlichkeiten und 

das Konzept kennen zu lernen Sowie 

bei einem Stück Kuchen und einer 

Tasse Kaffee oder Tee erfahrene 

Kindergarteneltern zum Tagesablauf 

bzw. zum Kindergartenjahr zu 

befragen. Sollte nach dem Tag die 

Entscheidung für unseren 

Kindergarten fallen, gibt es zwei 

Wochen später, Dienstag, 06.02.2018 
von 08.00 Uhr bis 15.30 Uhr einen 

Anmeldetag. Hier kann man das Kind  

anmelden und noch offene Fragen im 

gemeinsamen Gespräch klären. Wir 

freuen uns sehr darüber, wenn das 

Kind zu diesem Termin mitgebracht 

wird. 

Ende April/Anfang Mai, nach der 

Schuleinschreibung, werden die Plätze 

nach folgenden Kriterien vergeben.  

1. Soziale Härtefälle  

2. Kinder, die ein Jahr vor der 

Einschulung stehen, vom Stadtgebiet 

Starnberg 

3. Geschwisterkinder 

4. Kinder, die älter als 2,5 Jahre sind 

5. Kinder aus dem Ortsteil Percha.  

Mit dem Eintritt in den Kindergarten 

beginnt für das Kind und auch für die 
 

 

Eltern ein neuer Lebensabschnitt. 
 

Durch einen herzlichen und 

liebevollen Umgang möchten wir 

diesen Übergang für alle Beteiligten so 

angenehm wie möglich machen. Mit 

der Zusage für den Kindergartenplatz 

bieten wir auch im Sommer einen 

Schnuppernachmittag an. Hier lernen 

die Kinder und Eltern die Bezugsper-

sonen und das Kindergartengebäude 

kennen.   

Wir freuen uns heute schon auf viele 

neue Gesichter.             Barbara Kraus 

 

Weihnachten in Percha 
 

Im Kindergottesdienst am 24.12. um 

16.30 Uhr singen und spielen viele 

Kinder der Gemeinde mit Hilfe von 

einem eingespielten Team an 

Musikanten die Weihnachtsgeschichte 

von Carl Orff.  

Die Christmette um 21.30 Uhr wird 

vom Kirchenchor und Orchester 

feierlich mit der Pastoralmesse von 

Karl Kempter gestaltet. 

Dazu lädt Sie die Pfarrei Percha sehr 

herzlich ein. 
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Tagebuch eines Jerusalem-Pilgers 

 

1 Priester, zu Fuß, 14.000 Kilometer 

hin und zurück, 26 Länder, 495 Tage: 

Pater Dr. Johannes Schwarz 

begeisterte mit seinem preis-

gekrönten Multi Media Vortrag die 

zahlreichen Besucher des Pfarrsaals. 

Faszinierende Landschaften, wertvolle 

Begegnungen, Strapazen und 

Gefahren wurden mit viel Humor, 

aber auch geistlichem Tiefgang 

vermittelt.  

 

 

 

 

 

 

Ein wertvoller Abend, der nicht zuletzt 

durch die große Persönlichkeit des  

Referenten den Zuhörern den tieferen 

Sinn des Pilgerns überzeugend nahe 

gebracht hat (BK). 

 

  
 

 

                                             Kirchliches Engagement – Warum?                                          
 

 Wir machen gerne mit,  
 

                 

 

Finni Darchinger aus Farchach: 

„Ich mache mit, weil mir mein 

Glauben wichtig ist und ich die 

Menschen in meiner Heimat mag“ 

 

 

  –  weil… 
              

                    

 

Julius Petz aus Aufkirchen 

14 Jahre, Schüler: „Ich bin dabei, weil 

ich gerne ministriere, nette Menschen 

kennenlerne und Glauben leben kann“ 
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Frohe Weihnachten 

Pfarrei und Kolpingsfamilie Höhenrain 

wünschen allen ein frohes und 

friedliches Weihnachtsfest, viele 

gemeinsame Stunden und einen guten 

Ausklang dieses Jahres. 

 
Danke 
Wir sagen herzlich Danke für alle, die 

sich hier engagieren: Seelsorger, 

Mesnerin, Kirchenpfleger, Minis, 

Chöre, Orgelspiel, Erstkommunion-, 

Firmvorbereitung, Kirchenschmuck 

und all die fleißigen Helfer das ganze 

Jahr über. Zusammengehalten wird 

das Ganze von der Kirchenverwaltung, 

dem Pfarrgemeinderat und in 

Höhenrain auch von der 

Kolpingsfamilie. Die Mitglieder dieser 

Organisationen wirken oft im Stillen. 

Ohne sie wäre aber das vielfältige und 

bunte kirchliche Leben nicht möglich. 

– Vergelt`s Gott!  

 

Kirchliches Engagement – Warum? 
Warum soll ich mich eigentlich 

engagieren? - Gute Frage! Für die 

PGR-Vorsitzende Resi Much ist es klar: 

„Ich mache gerne 

mit, weil ich mich 

so für das Wohler-

gehen meiner 

Pfarrei einsetzen 

kann und Projekte 

voran treibe, die 

mir am Herzen 

liegen.“ 

Und unsere Lena, Ex-Ministrantin, 

Bierkönigin, Theater-Mama und 

Jugendkorbi-Gruppenleiterin sagt:  

„Ich engagiere mich, 

weil ich es wichtig 

finde, dass auch die 

jungen Leute in 

unserer Pfarrei aktiv 

werden und 

mitgestalten.“ 

 
PGR Wahl am 25. Februar 2018 
Klar ist: Je mehr Charismen sich 

einbringen, umso bunter und 

vielfältiger kann Kirche werden.  

Der Pfarrgemeinderat ist dazu eine 

sehr gute Möglichkeit.  

In Höhenrain werden noch Kandidaten 

gesucht, die Gutes bewahren und 

Neues voranbringen wollen. 

Also: Mut fassen – sich zur Wahl 

stellen – Zukunft gestalten.  

Und natürlich auch: Wählen gehen! 

 
 



                              Pfarrei Herz Jesu und Kolpingsfamilie Höhenrain                          17               
 

Christliches Leben in Höhenrain 
Auch außerhalb des Gotteshauses ist viel 

christliches Leben geboten.  

Hier ein kleiner Auszug davon: 

 

Firmvorbereitung 
„We are one“ hat sich die Firmgruppe  

dieses Jahr als Motto gegeben. „Wir  

gehören alle zusammen und grenzen  

niemanden aus“, ist eine starke  

Botschaft der jungen Menschen. 

Lassen wir uns überraschen, was der  

neuen Gruppe im Frühjahr 2018 einfällt. 

 
 

Bergmesse am Wallberg 
Anfang Juli steigen wir auf den Wallberg, 

um in Gemeinschaft mit dem Kolping- 

Bezirksverband unserem Herrgott ein  

Stückerl näher zu sein. 

Eingeladen ist der ganze Pfarrverband. 

Nächster Termin ist am 8. Juli 2018 

 
(P.S. Das geht auch mit der Seilbahn) 

 

 

Kolping-Zeltlager 
Unsere Jugend hat in den Sommer- 

ferien die Auswahl zwischen gleich  

zwei  Zeltlagern; eines im Leitzachtal  

und eines zusammen mit den  

Kolpingern aus Giesing 

 
Diese 5 Hearoana waren in Giesing 

Jugendkorbinianswallfahrt 
Jeden  

November  

macht sich  

unsere  

Jugend  

auf den  

Weg nach  

Freising um mit Kardinal Marx im  

Dom Gottesdienst zu feiern und ein  

tolles Festival zu erleben.  

 
Gruppenleiterin Lena Hochstraßer:  

„Mir liegt der Jugendkorbi besonders  

am Herzen, weil ich finde, dass so eine  

schöne Veranstaltung mit tollen  

Angeboten unbedingt angenommen  

werden muss. Ich freue mich schon  

aufs nächste Jahr“.  

Dem können wir uns nur anschließen. 
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Vom Wilderer zu den Pallottinern 

Der Kontrast zwischen den Stationen 

beim Pfarrgemeindeausflug am 3. 10. 

war schon ziemlich groß: Zunächst 

machten die Wangener einen Besuch 

bei Matthias Klostermayr, besser 

bekannt als "Bairischer Hiasl", der vor 

250 Jahren im Lechgebiet „aktiv“ war. 

Für die einen galt er als Wilddieb und 

damit als Verbrecher, für die anderen 

war er der „Robin Hood“ der 

Augsburger Wälder, der mit dem Wild 

der reichen Jagdherren die 

unterdrückte und hungernde 

Landbevölkerung versorgte. Das kleine 

Museum in den Wäldern südlich von 

Friedberg gab Einblick in eine sehr 

raue und gar nicht „gute alte“ Zeit.                                   

Der Hauptbesuch galt aber der 

berühmten Friedberger Wallfahrt von 

Herrgottsruh, deren Ursprünge bis ins 

Mittelalter zurückreichen. Der heutige 

prächtige Kirchenbau vereinigt Werke 

der berühmtesten Barockkünstler  

 

 
Das Barockmünster von Herrgottsruh 

 

 

Süddeutschlands. Die eindrucksvolle 

Führung von Palottinerpater und 

Wallfahrtsdirektor Geißler ließ 

Gemälde und Skulpturen lebendig 

werden und übersetzte die Anliegen 

der Stifter und Künstler in unsere 

moderne Zeit.                               

Weitere Erkenntnis des Ausfluges: Im 

Raum Friedberg gibt es noch 

hervorragende und preiswerte 

Ausflugsgaststätten. (ThP) 

  

Ungeliebte und schwierige Materie 
Dass dem Referenten in seiner 

Karriere als Richter am Amtsgericht 

Kempten schon alle möglichen 

Schicksale begegnet sind, das wurde 

den vielen Besuchern im Wangener 

Pfarrheim recht bald klar:  

 
 

Johann-Peter Schlosser hatte zum 

Thema „Vorsorgevollmacht, 

Betreuungs- und Patientenverfügung“ 

eine Fülle von Beispielen auch aus 

seinem familiären Umfeld zur Hand 

und konnte auf diese Weise die 

ungeliebte und trockene Materie 

anschaulich zu machen. Das zur 

Verfügung gestellte Informations-  
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material der christlichen Kirchen und 

des Justizministeriums kann dabei 

unterstützen, rechtzeitig eigenver-

antwortliche Entscheidungen zu 

treffen – Entscheidungen, die besser 

nicht bis ins hohe Alter aufgeschoben 

werden sollten.  ThP 

 

Eine Ära geht zu Ende 

 

Große Messen und viele anspruchs-

volle Werke hatte der Wangener 

Kirchenchor unter ihrer Leitung 

einstudiert und aufgeführt.  

Nach über 40 Jahren musste Katja 

Knopp nun die Chorleitung aus 

gesundheitlichen Gründen aufgeben. 

Beim Perchaer Brückenwirt wurde mit 

 
  Der Wangener Chor dankt seiner lang-     

  jährigen Leiterin Katja Knopp (3.v.r.)  

 

 

einem Rückblick auf ihr jahrzehnte 

langes Wirken Abschied gefeiert. 

Neben der Wehmut standen jedoch 

die Glückwünsche zu ihrem 70. 

Geburtstag im Vordergrund. Kathleen 

de Domenico – so der Künstlername 

der Starnberger Pianistin – bleibt den 

Wangenern aber treu und begleitet 

weiterhin gelegentlich die Gottes-

dienste in St. Ulrich an „ihrer“ Orgel.  
 

Adventnachmittag im Pfarrheim 
Die Landjugend Wangen-Neufahrn 

lädt am 17.12., dem 3. Adventsonntag 

zum vorweihnachtlichen Nachmittag 

ins Pfarrheim ein. Kaffee und Kuchen, 

ein Jahresrückblick in Bildern und der 

Austausch zwischen Jung und Alt 

gehören seit vielen Jahren fest zum 

Programm.  

 

Der Evangelist Markus und seine 
Jesusbotschaft 
Kennen Sie das Markusevangelium 

und dessen Botschaft? Das 

Markusevangelium ist das älteste 

Evangelium und wird an den meisten 

Sonntagen im laufenden Kirchenjahr 

(Lesejahr B) gelesen. 

An zwei Abenden, am 1. und 15. März 

2018, wird Prälat Dr. Schwab dieses 

Evangelium, das auch als Vorlage für 

das Matthäus- und das Lukas-

evangelium betrachtet wird, den 

Besuchern näherbringen und ein 

tieferes Verständnis für dessen 

Botschaft wecken. (ThP) 
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Pfarrer Albert Zott  Tel. 08151-9987980  
Pater Joseph Posch  Tel. 08151-5331 
Pfarrer i. R. Rupert Frania  Tel. 08171-2148331 

 
 

Aufkirchen: Lindenallee 2 82335 Aufkirchen 

 Tel. 08151-9987980 Fax 08151-99879821  

Mail-Adresse: info@pfarrgemeinde-aufkirchen.de 

Internet: www.pfarrgemeinde-aufkirchen.de 

Bürozeiten: Mo. 9.00 – 11.00 Uhr, Di. Do. Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
 

 

Höhenrain: Kirchanger 6  82335 Höhenrain  

 Tel. 08171-214830 Fax 08171-2148320 

Mail-Adresse: info@pfarrgemeinde.hoehenrain.de 

Internet: www.pfarrgemeinde.hoehenrain.de 

Bürozeiten: Di. Do. 8.30 – 11.00 Uhr, Do. 16.00 – 18.00 Uhr 
 

 

Percha: Berger Str. 17  82319 Percha   

 Tel. 08151-12900  Fax 08151-666972 

Mail-Adresse: pfarramt@christophorus-percha.de 

Internet: www.christophorus-percha.de 

Bürozeiten: Montag und Mittwoch, 9.00 – 11.30 Uhr 
 

 

Wangen: Pfarrweg 5  82319 Wangen  

 Tel. 08151-89023 

Internet: www.pfarrweb.de 

 
 

Pfarrverband: siehe Pfarrbüro Aufkirchen  

Internet: www.pfarrverband-aufkirchen.com 

Mail-Adresse: info@pfarrverband-aufkirchen.com 
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